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Verwaltcfi gs-, Funktional- und Gebietsreform
. lhr Schreiben vom 16. August 20'15
. Offener Brief vom 24. September 2015

Sehr geehrter Herr Truckenbrodt,

mit Schreiben vom 16. August 2015 und vom 24. September 201 5 haben Sie
sich als Vertreter des Henneberg-ltzgrund-Franken e. V. an Herrn Minister
Dr. Poppenhäger und Herrn Staatssekretär Götze gewandt. Herr Minister
und Herr Staatssekretär haben lhre Schreiben und die darin unterbreiteten
Vorschläge zur Kenntnis genommen und mich gebeten, lhnen zu antworten.

Das Thüringer Landesamt für Statistik hat vor wenigen Tagen die Ergebnis-
se der 1. regionalisierten Bevölkerungsvorausberechnung vorgestellt. Darin
wird die Bevölkerungsentwicklung Thürlngens. der Landkreise und kreis-
freien Städte bis 2035 prognostiziert. Die wichtigste Erkenntnis dieser Erhe-
bung ist, dass sich der bereits bislang prognostizierte Bevölkerungsrückgang
fortsetzen und nur leicht abschwächen wird. Thüringen wird im Jahr 2035
voraussichtlich weniger als 1,9 Millionen Einwohner zählen. Nur noch wenig
mehr als 900.000 Thüringer werden dann noch im enryerbsfähigen Alter sein.
Bis auf Erfurt, Jena und Eisenach müssen alle Landkreise und kreisfreien
Städte mit einem Rückgang ihrer Einwohnezahlen rechnen.

Auf diese demographische Entwicklung muss der Freistaat reagieren. Sie
erfordert, dass die Verwaltungsstrukturen des Landes und der Kommunen
einer Prüfung dahingehend untezogen werden, ob sie den absehbaren de-
mografischen Entwicklungen noch gerecht werden können und ebenso den
immer höheren Anforderungen an die öffentliche Verwaltung mit gleichzeitig
geringer werdenden finanziellen Mitteln.
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Die Landesregierung wird daher in dieser Legislaturperiode eine umfassen-
de Venrualtungs-, Funktional- und Gebietsreform auf den Weg bringen. Wie
die Staatskanzlei lhnen mit Schreiben vom 26. Juni 2015 bereits mitgeteilt
hat, soll zunächst ein kommunales Leitbild ,,Zukunftsfähiges Thüringen" vor-
gelegt werden. Das Leitbild wird grundlegende Vorgaben für eine Verwal-
tungs-, Funktional- und Gebietsreform in Thüringen enthalten.

Das Kabinett hat den Ersten Entwurf des Leitbildes mit Eckwerten in der
Kabinettsitzung am 22. September 2015 zur Kenntnis genommen. Der Leit-
bildentwurf kann auf der Homepage des Thüringer Ministeriums für lnneres
und Kommunales unter nachfolgendem Link abgerufen werden:
http://www.thuerinqen.delmam/th3/tim/20151150922 leitbild entwurf nach k
abinett.pdO

In den kommenden Monaten wird die Landesregierung in einen intensiven
Dialog über die Ziele und Grundsätze der Reform mit den Bürgern und Ent-
scheidungsträgern vor Ort eintreten. Geplant sind hiezu unter anderem Re-
gionalkonferenzen. Nach Abschluss des Diskussionsprozesses wird das
Ministerium für lnneres und Kommunales auf der Grundlage des Ersten Leit-
bildentwurfs und unter Berücksichtigung der Erkenntnisse aus der öffentli-
chen Diskussion das kommunale Leitbild ,,Zukunftsfähiges Thüringen" erar-
beiten und dem Kabinett bis Ende des Jahres zur Beschlussfassung vorle-
gen.

Herr Minister Dr. Poppenhäger und Herr Staatssekretär Götze danken lhnen
für lhre Vorschläge. Das Ministerium für lnneres und Kommunales wird die
von lhnen dargelegten Überlegungen in die Vorbereitung der Gebietsreform
einbeziehen. Darüber hinaus sind Sie herzlich eingeladen, sich in den
nächsten Monaten aktiv an dem Diskussionsprozess über das Leitbild zu
beteiligen. Sicher haben Sie Verständnis dafür, dass auf Grund der Fülle von
Anfragen aus allen Regionen des Landes ein persönlicher Gesprächstermin
dezeit nicht möglich ist.

Mit freundlichen Grüßen
lm Auftrag
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